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Jungen 19 Bezirksoberliga VR Ost

TV Lützelhausen 1913 : TV 1889 Gedern 
Sonntag, 24.09.2023, 10:00 Uhr

De Meo lässt den TV 1889 Gedern jubeln

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 21:
20 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TV 1889 Gedern ihr Auswärtsspiel in der Jungen 19
Bezirksoberliga VR Ost gegen den TV Lützelhausen 1913. Rund 2 Stunden lang wurde am Sonntag
mitgefiebert, ehe Alessio De Meo den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust
des ersten Satzes gewannen Huck / Huth die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Lakatos / Orgas gegen
Weidling / De Meo, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Weidling / De Meo jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:8, 11:3, 9:11, 9:11, 10:12. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Recht
kurzen Prozess machte wenig später Jonas Lakatos beim 11:0, 11:7, 12:10 mit Finn Weisel. Hierbei
überließ Lakatos seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Einen Erfolg
verpasste Jonte Huck indessen beim 3:11, 5:11, 11:6, 4:11 gegen Paul Trupp und er konnte das
Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg
abschließen. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der
Reihe. Lange umkämpft war daraufhin die Partie zwischen Philipp Huth und Alessio De Meo, ehe
sich der Gastspieler mit 4:11, 12:14, 12:10, 11:7, 9:11 durchsetzte und Huth seine eindeutige
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Elias Orgas über die 1:3-Niederlage gegen Leon Weidling
hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TV Lützelhausen
1913 und des TV 1889 Gedern in die Box. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Paul Trupp
zeigte Jonas Lakatos indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte am Nachbartisch Jonte Huck beim 2:3 gegen Finn Weisel. Das Spiel verlor
Huck dennoch im 5. Satz. Lange mit Leon Weidling ringen musste Philipp Huth in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Huth doch als Außenseiter in das
Match. Das war eine ganz schön enge Kiste! Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Ohne Satzgewinn für Elias Orgas verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alessio De
Meo. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TV Lützelhausen 1913 in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.09.2023
gegen den TSV 1963 Arzell (J15) an. Für den TV 1889 Gedern steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC 1963 Günthers am 01.10.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:0
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Lützelhausen 1913

Doppel: Huck / Huth 1:0, Lakatos / Orgas 0:1 
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Einzel: J. Lakatos 2:0, J. Huck 0:2, P. Huth 1:1, E. Orgas 0:2 
 TV 1889 Gedern

Doppel: Trupp / Weisel 0:1, Weidling / De Meo 1:0 
Einzel: P. Trupp 1:1, F. Weisel 1:1, L. Weidling 1:1, A. Meo 2:0


